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Diverses Stellen
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Sie verfügen idealerweise über eine abgeschlossene Ausbildung als
Elektro- oder Kältemonteur oder einen anderen Abschluss in der
Haustechnikbranche.

Neben Ihrem technischen Fachwissen zählen Flexibilität und
Belastbarkeit – auch in hektischen Zeiten – zu Ihren Stärken.
Angenehme Umgangsformen und Freude am Kundenkontakt
zeichnen Sie aus. Gute Französischkenntnisse mündlich + schriftlich
sind Voraussetzung für diese Aufgabe.

Nach einer eingehenden Einführung sind Sie für die

Inbetriebnahme von Wärmepumpen
Instruktion der Endbenutzer von Wärmepumpen
Service- und Reparaturarbeiten an Wärmepumpen

zuständig. Dazu stehen Ihnen ein gutausgerüstetes Servicefahrzeug
und moderne technische Hilfsmittel zur Verfügung.

Wir bieten Ihnen eine berufliche Zukunft im Bereich der erneuerbaren
Energien, eine abwechslungsreiche Stelle mit viel Eigenverantwor-
tung, zeitgemässe Anstellungsbedingungen und die Unterstützung
durch ein aufgestelltes Team.

Bitte senden Sie Ihre komplette Bewerbung an die untenstehende
Adresse. Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen.

Frau Ursula Huwiler
ait Schweiz AG Telefon 062 748 20 00
Industriepark ursula.huwiler@alpha-innotec.ch
CH-6246 Altishofen www.alpha-innotec.ch

Wärmepumpen

Solartechnik

Servicetechniker

für die Region FR - JU - BE- SO

ait Schweiz AG ist ein Unternehmen der Schulthess-Group und
Marktführer im Wärmepumpensektor. Wir vertreiben in der ganzen
Schweiz erfolgreich Wärmepumpen und Solartechnik der Marke
Alpha-InnoTec.

Zur Verstärkung unseres Kundendienst-Teams suchen wir per sofort
oder nach Vereinbarung einen

anti-aging oder anti-eitschyng 

Seisler Blog freiburger-nachrichten.ch

www.caritas.chwww.caritas.ch

eigentlich ist die 
Schule für alle da.  
Bildungschancen verbessern:
Teil unserer Arbeit gegen Armut.

Die Gewerbler organisieren sich
Die Stärken gemeinsam nutzen: Unter diesem Motto wollen sich Gewerbler aus Kleinbösingen und Gurmels bald
im Gewerbeverein Region Gurmels zusammenschliessen. Der neue Verein soll am 12. Juni offiziell gegründet werden.

LUKAS SCHWAB

Im Gegensatz zu Murten, Ker-
zers oder Düdingen gibt es in
der Region Gurmels keine Or-
ganisation, die das lokale Ge-
werbe vertritt. Dies musste im
letzten Jahr auch der Regional-
verband See (RVS) feststellen,
als er eine Umfrage bei Firmen
im Seebezirk lancierte und
sich dabei an die Gewerbever -
eine wendete: In Gurmels fehl-
te dieser wichtige Ansprech-
partner. Nicht zuletzt aufgrund
dieser Umfrage entstand in
Gurmels unter Gewerbetrei-
benden und im Gemeinderat
die Idee, einen Gewerbeverein
zu gründen.

Gemeinsam mehr Gewicht
Am Mittwochabend wurde

die Idee am Gurmelser Gewer-
beapéro vorgestellt. «Der Sinn
und Zweck des Vereins ist die
gemeinsame Wahrung der ge-
werblichen Interessen auf lo-
kaler und regionaler Ebene»,
sagte Heinz Schneider, Gur-
melser Gemeinderat und de-
signierter Präsident des Ge-
werbevereins Region Gurmels.
Zudem gelte es, die Kontakte
unter den Gewerbetreibenden
in den Gemeinden Gurmels
und Kleinbösingen zu fördern.
«Als Interessenvertreter hat
ein Verein bei Behörden mehr
Gewicht als ein einzelner Be-
trieb», nannte Schneider, der
als Einzelunternehmer im Be-
reich Beratung tätig ist, einen
der Vorteile für die Mitglieder.
Weiter werde der Verein die
Teilnahme an wichtigen Aus-
stellungen sicherstellen und
allenfalls eigene Ausstellungen
organisieren. Mit der bereits
aufgeschalteten Webseite (sie-
he Kasten) bestehe eine wich-

tige Plattform, auf der sich der
Verein und seine Mitglieder
präsentieren könnten. «Unser
Slogan ist ‹Gemeinsam Stär-
ken nutzen›», so Schneider.
Als konkretes Beispiel der

Zusammenarbeit im Verein
stellte er die Idee eines Rabatt-
systems vor, das in Luterbach
(SO) praktiziert werde. Dort
erhalten Bauherren, die Bau-

aufträge für mindestens
200000 an Mitglieder des Ge-
werbevereins vergeben, einen
Sonderrabatt. «Das ist aber nur
eine Idee», so Schneider.

Das Interesse ist da
Die Gründungsversamm-

lung findet am 12. Juni statt.
Als Vorstandsmitglieder stel-
len sich neben Schneider (Prä-

sident), Marcel Heuzeveldt
(Vizepräsident), Martin Bürgy
(Sekretariat), Pascal Aeby (Bei-
sitzer) und Fabienne Curty
(Beisitzerin) zur Verfügung.
Zweifel, dass die Gründung

zustande kommt, hat Schnei-
der nach dem gut besuchten
Infoabend nicht mehr. Der
Aufmarsch von rund 70 Ge-
werblerinnen und Gewerblern

habe bestätigt, dass das Inte-
resse da ist. «Und in den Ge-
sprächen hat sich gezeigt, dass
die Idee gut angekommen ist»,
sagte Schneider nach dem Ge-
werbeapéro. Er geht davon
aus, dass bei der Gründung
zwischen 25 und 40 Betriebe
an Bord sein werden. Insge-
samt seien in der Region rund
200 Gewerbebetriebe tätig.

Heinz Schneider wird Gründungspräsident des Gewerbevereins Region Gurmels. Bild Aldo Ellena

Obwohl der Gewerbe-
verein Region Gur-
mels offiziell erst am

12. Juni gegründet wird (sie-
he Haupttext), existiert er im
Internet bereits. Auf der neu
aufgeschalteten Webseite
wird der Gewerbeverein mit
seinen Zielen vorgestellt und
das Leitbild und die Statuten
sind einsehbar. Für interes-
sierte Gewerbetreibende
steht zudem das Beitrittsfor-
mular zum Herunterladen
zur Verfügung. Mit der Firma
Watertec in Liebistorf ist
auch bereits ein erstes Mit-
glied eingetragen. Firmenin-
haber Marcel Heuzeveldt ist
Mitinitiant des Gewerbeve-
reins und designierter Vize-
präsident. Das ebenfalls auf-
geschaltete Firmenporträt
von Watertec zeigt, wie sich
künftig die Mitglieder auf der
Webseite präsentieren kön-
nen. Laut dem designierten
Präsidenten Heinz Schneider
soll die Internetseite ein
wichtiges Standbein des Ver-
eins werden und ihn aus-
zeichnen. luk
www.gewerbeverein-gurmels.ch

Gewerbeverein:
Internetseite
ist aufgeschaltet

Schwere Maschinen
vor dem Berntor
MURTEN Wer selber Töff fährt
oder sich die schweren Ma-
schinen gerne ansieht, ist am
Sonntag vor dem Murtner
Berntor am richtigen Ort: Am
alljährlichen Töfftreff versam-
meln sich dort Harley-David-
son- und andere Töfffahrer
zum Grillplausch. hs
Vor dem Berntor,Murten. So., 19. Mai, 10
bis 17 Uhr.

Vorschau
Viel Volksmusik 
im Hotel Murten
MURTEN Am Samstag lädt das
Hotel Murten zum Frühlings-
fest. Durch das Programm
führt Trudi Lauper. Einen Auf-
tritt haben die Kindertanzgrup-
pe Murten, der Jodlerklub Bo-
demünzi und der Jodlerklub
Bärnersenne Münchenwiler.
Auch nicht fehlen werden das
Schwyzerörgeliquartett Sen-
segruess, die Holzwürmörge-
ler, Fahnenschwinger und Alp-
hornbläser. Und Christian
Duss sowie Urs Lötscher mi-
schen als «ChueLee» Volks-
musik mit Rock und Pop. hs
Hotel Murten, Bernstrasse 7, Murten. Sa.,
18. Mai, ab 10 Uhr. 

Westernstimmung
im Nationalgestüt
AVENCHES Morgen Samstag ist
im Schweizerischen National-
gestüt in Avenches Western-
Stimmung angesagt. Am Aven-
ticum Western Classic finden
ganztags Wettkämpfe in ver-
schiedenen Western-Diszipli-
nen statt. Am Abend kommt
aus, wer zum All-around-
Champion bei den Freiberger-
Pferden gekürt wird. hs
Schweizerisches Nationalgestüt, Les
Longs Prés 2, Avenches. Sa., 18. Mai, FM-
Prüfungen ab 7.30 Uhr. Detailliertere In-
fos unter www.fm-western.ch


